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Gesprächspartner vor Ort sind die Projektleiter und Fachper-
sonen vom städtischen B10-Team, der Firma Leonhard Weiss 
und deren Baupartner, der Landesgartenschau Ulm 2030, 
sowie vom Team Baustellenkommunikation (ulm baut um). 
Schwerpunktthemen der Veranstaltung sind die anstehenden 
Arbeiten rund ums Blaubeurer Tor. 
Hierzu gehört z.B. der Rückbau der Blaubeurer Tor- Brücke 
und der Neubau des Tunnels und der angrenzenden Fuß-/ 
Radweg-Unterführungen. 
Ebenso erhalten Sie einen Überblick zu den städtebaulichen 
Veränderungen im Rahmen der Landesgartenschau Ulm 2030. 
Offizielle Eröffnung der B10 Aussichtsplatt-
form 
Neben dem Heckenbühl gibt es nun einen zu-
sätzlichen, öffentlich begehbaren Infopoint mit 
einer Aussichtsplattform. 
Damit wurde ein weitere Ort geschaffen, der 
einen sicheren Blick auf die laufenden Arbeiten am Blaubeurer 
Tor bietet. 
Unter dem Begriff "Aussichtsplattform Ulm baut um" finden Sie 
ihn auf Google Maps. 
https://maps.app.goo.gl/pmq6DUR9WaSS6air8 
Info- und Gastrostände runden das kleine Baustellen-Event ab. 

 
Foto/ Veranstalterin: Stadt Ulm, Baustellenkommunikation 

Sonstige Informationen 

REGIERUNGSPRÄSIDIUM TÜBINGEN 
Planfeststellungsverfahren für den Ausbau der Nordwesttan-
gente, K 7519 in Laupheim (Gemeinden Laupheim, Achstetten, 
Landkreis Biberach) – Auslage der Planunterlagen 
Das Regierungspräsidium Tübingen führt auf Antrag des Land-
ratsamtes Biberach für das oben genannte Vorhaben ein Plan-
feststellungsverfahren nach dem Straßengesetz für Baden-
Württemberg (StrG) durch. Es besteht keine Verpflichtung zur 
Durchführung einer Umweltverträglichkeitsprüfung. 
In der Zeit von Dienstag, 14. April 2026, bis einschließlich Mitt-
woch, 13. Mai 2026, werden die Planunterlagen auf der Inter-
netseite der Stadt Laupheim unter: https://www.laupheim.de/ 
rathaus-service/aktuelles-bekanntmachungen/oeffentliche-
bekanntmachungen sowie der Internetseite der Gemeinde 
Achstetten unter: https://www.achstetten.de/rathaus-
service/aktuelles/neuigkeiten/seite-1/suche-none durch Verlin-
kung auf die Internetseite des Regierungspräsidiums Tübingen 
und direkt auf der Internetseite des Regierungspräsidiums 
Tübingen unter Aktuelle Planfeststellungsverfahren – Straßen | 
Regierungspräsidium Tübingen ausgelegt. 
Für einen alternativen Zugang liegen die Unterlagen bei der 
Stadt Laupheim (Marktplatz 1, 88471 Laupheim, Amt für Stadt-
entwicklung, 3. OG, Stellwände vor Zi. 308) während der 
Dienststunden zur allgemeinen Einsicht aus. 
Zeitgleich wird das Regierungspräsidium Tübingen die Träger 
öffentlicher Belange, wie beispielsweise Fachbehörden und 
Gemeinden, über die Auslage informieren und ihnen Gelegen-
heit zur Stellungnahme geben. Sowohl private Betroffene als 
auch Umweltvereinigungen und Träger öffentlicher Belange 
können bis einschließlich Mittwoch, 27. Mai 2026, Einwendun-
gen erheben bzw. Stellungnahmen abgeben. 
Bürgerinnen und Bürger können sich damit ein Bild von dem 
Vorhaben machen. Betroffene müssen ihre Einwendungen 
rechtswahrend im förmlichen Verfahren vor der Planfeststel-
lungsbehörde vorbringen.  

Einwendungen müssen dabei zumindest in groben Zügen er-
kennen lassen, welche Beeinträchtigungen befürchtet werden. 
Nach Ablauf der Frist leitet die Planfeststellungsbehörde alle 
Äußerungen an die Vorhabenträgerin zur Stellungnahme weiter. 
Auf Basis der Einwendungen, Stellungnahmen und Antworten 
der Vorhabenträgerin erörtert die Planfeststellungsbehörde bei 
Bedarf alle offenen Punkte mit den Beteiligten. Ziel des ge-
meinsamen Anhörungsverfahrens ist dabei eine vollständige 
Aufklärung des Sachverhalts und eine umfassende Konfliktbe-
wältigung. 
Hintergrundinformationen:  
Die vorliegende Planung umfasst den Ausbau der Nordwest-
tangente, K 7519, in Laupheim. Die Maßnahme befindet sich im 
Landkreis Biberach, an der nördlichen Grenze der Großen 
Kreisstadt Laupheim, auf der Gemarkung Laupheim in Rich-
tung der Gemarkung Achstetten. 
Die Nordwesttangente verlängert die nördlich von Laupheim 
verlaufende K 7519 in Richtung Westen, quert die B 30, ver-
schwenkt Richtung Süden und bindet im Bereich der B 30 
Auffahrt Laupheim Mitte an die L 259 an. 
Der Hintergrund dieses Vorhabens ist die Verbesserung der 
Verknüpfung zwischen den Landstraßen L 259 und L 265 sowie 
die Anbindung an die B 30. Ziel ist es, die innerörtlichen Ver-
kehrsbelastungen in Laupheim zu verringern und den Innen-
stadtbereich zu entlasten. Es ist keine Einschränkung des Ge-
meindebrauchs geplant.  
 

Evangelisches Bildungswerk Alb-
Donau 
Samstag, 25.4.26, 19:00 Uhr 
„Ferdinand, du bist so ungalant“ 

Liederabend mit Maria Rosendorfsky, Sopran, J. Emanuel 
Pichler, Bariton und Magnus Schneider, Flügel 
Ort: Haus der Begegnung, Grüner Hof 7, Ulm 
Eintritt 15,00 € (freie Platzwahl) 
Kartenreservierung: Kath. Bildungswerk Ulm-Alb-Donau e.V., 
0731 92060-20, keb.ulm@drs.de 
Veranstalter: Evang. Bildungswerk Alb-Donau in Kooperation 
mit dem Katholischen Bildungswerk Ulm-Alb-Donau e.V. 
 

ADFC-Fahrradgebrauchtmarkt 
Am Samstag, 18.4.2026 veranstaltet der Allgemei-
ne Deutsche Fahrrad-Club (ADFC) einen Fahrrad-
gebrauchtmarkt auf dem südlichen Münsterplatz in 
Ulm. Von 9 bis 12 Uhr können dort gebrauchte 

Fahrräder gekauft und verkauft werden. Zehn Prozent des 
Verkaufserlöses kommen der Arbeit des ADFC vor Ort zugute. 
Für Verkäufer ist eine Anmeldung unter fahrradmarkt@adfc-
ulm.de erforderlich. Bitte bei der Anmeldung die Anzahl der 
angebotenen Fahrräder angeben (max. 5). Ablauf des Fahr-
radmarktes: 7:30 bis 8:45 Uhr Zugang und Aufbau für Verkäu-
fer (ohne Kundenverkehr), 9:00 bis 12:00 Uhr Zugang für Kun-
den und Verkauf.  
Nach 9 Uhr werden keine Fahrräder mehr zum Verkauf ange-
nommen. Der ADFC codiert auch Fahrräder als Diebstahl-
schutz.  
Weitere Infos: Tel. (0731) 602 38 88 im ADFC-Infoladen, Rad-
gasse 8, Ulm oder unter https://ulm.adfc.de/. 
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rechtswahrend im förmlichen Verfahren vor der Planfeststel-
lungsbehörde vorbringen.  

Einwendungen müssen dabei zumindest in groben Zügen er-
kennen lassen, welche Beeinträchtigungen befürchtet werden. 
Nach Ablauf der Frist leitet die Planfeststellungsbehörde alle 
Äußerungen an die Vorhabenträgerin zur Stellungnahme weiter. 
Auf Basis der Einwendungen, Stellungnahmen und Antworten 
der Vorhabenträgerin erörtert die Planfeststellungsbehörde bei 
Bedarf alle offenen Punkte mit den Beteiligten. Ziel des ge-
meinsamen Anhörungsverfahrens ist dabei eine vollständige 
Aufklärung des Sachverhalts und eine umfassende Konfliktbe-
wältigung. 
Hintergrundinformationen:  
Die vorliegende Planung umfasst den Ausbau der Nordwest-
tangente, K 7519, in Laupheim. Die Maßnahme befindet sich im 
Landkreis Biberach, an der nördlichen Grenze der Großen 
Kreisstadt Laupheim, auf der Gemarkung Laupheim in Rich-
tung der Gemarkung Achstetten. 
Die Nordwesttangente verlängert die nördlich von Laupheim 
verlaufende K 7519 in Richtung Westen, quert die B 30, ver-
schwenkt Richtung Süden und bindet im Bereich der B 30 
Auffahrt Laupheim Mitte an die L 259 an. 
Der Hintergrund dieses Vorhabens ist die Verbesserung der 
Verknüpfung zwischen den Landstraßen L 259 und L 265 sowie 
die Anbindung an die B 30. Ziel ist es, die innerörtlichen Ver-
kehrsbelastungen in Laupheim zu verringern und den Innen-
stadtbereich zu entlasten. Es ist keine Einschränkung des Ge-
meindebrauchs geplant.  
 

Evangelisches Bildungswerk Alb-
Donau 
Samstag, 25.4.26, 19:00 Uhr 
„Ferdinand, du bist so ungalant“ 

Liederabend mit Maria Rosendorfsky, Sopran, J. Emanuel 
Pichler, Bariton und Magnus Schneider, Flügel 
Ort: Haus der Begegnung, Grüner Hof 7, Ulm 
Eintritt 15,00 € (freie Platzwahl) 
Kartenreservierung: Kath. Bildungswerk Ulm-Alb-Donau e.V., 
0731 92060-20, keb.ulm@drs.de 
Veranstalter: Evang. Bildungswerk Alb-Donau in Kooperation 
mit dem Katholischen Bildungswerk Ulm-Alb-Donau e.V. 
 

ADFC-Fahrradgebrauchtmarkt 
Am Samstag, 18.4.2026 veranstaltet der Allgemei-
ne Deutsche Fahrrad-Club (ADFC) einen Fahrrad-
gebrauchtmarkt auf dem südlichen Münsterplatz in 
Ulm. Von 9 bis 12 Uhr können dort gebrauchte 

Fahrräder gekauft und verkauft werden. Zehn Prozent des 
Verkaufserlöses kommen der Arbeit des ADFC vor Ort zugute. 
Für Verkäufer ist eine Anmeldung unter fahrradmarkt@adfc-
ulm.de erforderlich. Bitte bei der Anmeldung die Anzahl der 
angebotenen Fahrräder angeben (max. 5). Ablauf des Fahr-
radmarktes: 7:30 bis 8:45 Uhr Zugang und Aufbau für Verkäu-
fer (ohne Kundenverkehr), 9:00 bis 12:00 Uhr Zugang für Kun-
den und Verkauf.  
Nach 9 Uhr werden keine Fahrräder mehr zum Verkauf ange-
nommen. Der ADFC codiert auch Fahrräder als Diebstahl-
schutz.  
Weitere Infos: Tel. (0731) 602 38 88 im ADFC-Infoladen, Rad-
gasse 8, Ulm oder unter https://ulm.adfc.de/. 
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Gesprächspartner vor Ort sind die Projektleiter und Fachper-
sonen vom städtischen B10-Team, der Firma Leonhard Weiss 
und deren Baupartner, der Landesgartenschau Ulm 2030, 
sowie vom Team Baustellenkommunikation (ulm baut um). 
Schwerpunktthemen der Veranstaltung sind die anstehenden 
Arbeiten rund ums Blaubeurer Tor. 
Hierzu gehört z.B. der Rückbau der Blaubeurer Tor- Brücke 
und der Neubau des Tunnels und der angrenzenden Fuß-/ 
Radweg-Unterführungen. 
Ebenso erhalten Sie einen Überblick zu den städtebaulichen 
Veränderungen im Rahmen der Landesgartenschau Ulm 2030. 
Offizielle Eröffnung der B10 Aussichtsplatt-
form 
Neben dem Heckenbühl gibt es nun einen zu-
sätzlichen, öffentlich begehbaren Infopoint mit 
einer Aussichtsplattform. 
Damit wurde ein weitere Ort geschaffen, der 
einen sicheren Blick auf die laufenden Arbeiten am Blaubeurer 
Tor bietet. 
Unter dem Begriff "Aussichtsplattform Ulm baut um" finden Sie 
ihn auf Google Maps. 
https://maps.app.goo.gl/pmq6DUR9WaSS6air8 
Info- und Gastrostände runden das kleine Baustellen-Event ab. 

 
Foto/ Veranstalterin: Stadt Ulm, Baustellenkommunikation 

Sonstige Informationen 

REGIERUNGSPRÄSIDIUM TÜBINGEN 
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können bis einschließlich Mittwoch, 27. Mai 2026, Einwendun-
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Bedarf alle offenen Punkte mit den Beteiligten. Ziel des ge-
meinsamen Anhörungsverfahrens ist dabei eine vollständige 
Aufklärung des Sachverhalts und eine umfassende Konfliktbe-
wältigung. 
Hintergrundinformationen:  
Die vorliegende Planung umfasst den Ausbau der Nordwest-
tangente, K 7519, in Laupheim. Die Maßnahme befindet sich im 
Landkreis Biberach, an der nördlichen Grenze der Großen 
Kreisstadt Laupheim, auf der Gemarkung Laupheim in Rich-
tung der Gemarkung Achstetten. 
Die Nordwesttangente verlängert die nördlich von Laupheim 
verlaufende K 7519 in Richtung Westen, quert die B 30, ver-
schwenkt Richtung Süden und bindet im Bereich der B 30 
Auffahrt Laupheim Mitte an die L 259 an. 
Der Hintergrund dieses Vorhabens ist die Verbesserung der 
Verknüpfung zwischen den Landstraßen L 259 und L 265 sowie 
die Anbindung an die B 30. Ziel ist es, die innerörtlichen Ver-
kehrsbelastungen in Laupheim zu verringern und den Innen-
stadtbereich zu entlasten. Es ist keine Einschränkung des Ge-
meindebrauchs geplant.  
 

Evangelisches Bildungswerk Alb-
Donau 
Samstag, 25.4.26, 19:00 Uhr 
„Ferdinand, du bist so ungalant“ 
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Pichler, Bariton und Magnus Schneider, Flügel 
Ort: Haus der Begegnung, Grüner Hof 7, Ulm 
Eintritt 15,00 € (freie Platzwahl) 
Kartenreservierung: Kath. Bildungswerk Ulm-Alb-Donau e.V., 
0731 92060-20, keb.ulm@drs.de 
Veranstalter: Evang. Bildungswerk Alb-Donau in Kooperation 
mit dem Katholischen Bildungswerk Ulm-Alb-Donau e.V. 
 

ADFC-Fahrradgebrauchtmarkt 
Am Samstag, 18.4.2026 veranstaltet der Allgemei-
ne Deutsche Fahrrad-Club (ADFC) einen Fahrrad-
gebrauchtmarkt auf dem südlichen Münsterplatz in 
Ulm. Von 9 bis 12 Uhr können dort gebrauchte 

Fahrräder gekauft und verkauft werden. Zehn Prozent des 
Verkaufserlöses kommen der Arbeit des ADFC vor Ort zugute. 
Für Verkäufer ist eine Anmeldung unter fahrradmarkt@adfc-
ulm.de erforderlich. Bitte bei der Anmeldung die Anzahl der 
angebotenen Fahrräder angeben (max. 5). Ablauf des Fahr-
radmarktes: 7:30 bis 8:45 Uhr Zugang und Aufbau für Verkäu-
fer (ohne Kundenverkehr), 9:00 bis 12:00 Uhr Zugang für Kun-
den und Verkauf.  
Nach 9 Uhr werden keine Fahrräder mehr zum Verkauf ange-
nommen. Der ADFC codiert auch Fahrräder als Diebstahl-
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Weitere Infos: Tel. (0731) 602 38 88 im ADFC-Infoladen, Rad-
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Gestalten statt verwalten
135 Berufe, unendliche Möglichkeiten

Als eine der größten Arbeitgeberinnen in der Region  
mit fast 4.000 Beschäftigten bieten wir attraktive Karrierechancen.

Weitere Infos über die Stadtverwaltung Ulm  
als Arbeitgeberin und unsere Stellenangebote  
finden Sie unter  karriere.ulm.de

Homeoffice und  Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf

Aktives Mitgestalten  
Ihrer Aufgaben

Verschiedene Vergünstigungen wie 
Mittagstisch, Deutschlandticket, etc.

Umfangreiche Fort- und 
 Weiterbildungsmöglichkeiten

Stadt Ulm

Jowa Schuhe, Johannes Walter, Weberstraße 23, 89150 Laichingen,  Mail: jowaschuhe@live.de 
Tel.: 07333/ 9539610 und 953876, Fax: 07333/953877 
 

Probleme mit den Füßen? Wir können helfen  
mit extra breiten Schuhen in Weite M u. K, Schuhen mit Fußbett + für Einlagen. Diabetiker Socken 3-er Pack 
für 8.-€ (Marktpreis 12.00-14.00€), Hausschuhen für breite Füße, Leder Einlegsohlen mit Fußbett u.v.a. mehr. 
_____________________________________________________________________________________________________________________________ _____________________________________________________________________________________________________________________________ ________________________________________________________ 
Schuhhaus Walter Erbach, Donaustetter Straße 18, Stadtmitte     Mo.-Sa.: 9.00-19.00     www.walter-schuhe.de 
 
Schriftgröße, Farbe und Gestaltung laut Vorlage in Arial Schrift – Kein Rahmen im negativen unten 
Korrektur an: jowaschuhe@live.de  
 
Südwest Presse: Fax: 0731-156548 –am .. im Blaumännle  
 
Zipperlen: Fax: 07348- 987621 
Schalten in den Mitteilungsblättern Ermingen, Eggingen, Einsingen, Unterweiler Gögglingen/Donaustetten am 16.04. 
 
Fink Verlag: 07121-9793993:  
Bitte schalten am 16.04...  in den Gemeindeblättern:  Erbach, Griesingen, Oberdischingen, Schelklingen.  
 
NAK Verlag  Tel.: Fr. Roswitha Layer  r.layer@n-pg.de  Tel.:0731/156-682 
Bitte schalten am 16.04. in der Kombi B und A 
 
 
Info zu Kombis NAK Verlag 
Kombi A UKOMBIA (Illerkirchberg, Illerrieden, Schnürpflingen, Hüttisheim; Dietenheim  4727 Stck. Ortspreis 2,16  
Kombi B UKOMBIB (Allmendingen/Altheim, Ehingen= Teilorte umliegend, Öpfingen, Munderkingen/Rottenacker) 5388 Stck. Ortspreis 2,46 
U 34 Senden 
 

 

HAUSTÜREN
TORE
FENSTER

info@erka-dornstadt.de · www.erka-dornstadt.de

Hermann-Köhl-Straße 4
89160 Dornstadt-Himmelweiler

Telefon (0 73 48) 2 41 68
Telefax (0 73 48) 96 66 61

• Beratung • Verkauf • Montage • Kundendienst •

Montage durch

geschulte

Fachmonteure

Wir suchen Dich! MA-BÜRO
GESUCHT!

M/W/D

AB SOFORT GESUCHT FÜR
STAMMHAUS ULMER NORDEN:

Bäckerei Staib GmbH & Co. KG 
Eiselauer Weg 6 | 89081 Ulm
0731/96689-0 | info@baeckerei-staib.de

BEWIRB DICH BEI:

WEITERE STELLENANGEBOTE UNTER:

www.baeckerei-staib.de

MITARBEITER/-IN KASSENBÜRO
• 5 Tage-Woche | Montag - Freitag 
   (bei Bedarf 1x Samstag/Monat mit  
    Ausgleichstag Montag-Freitag) 
• Arbeitszeit täglich 6,5 - 7 Std. ab 8 Uhr

Dein
Bäcker


